
 
 

Datenschutzerklärung für die Bearbeitung von Bundes-
/Landesverdienstordensangelegenheiten und sonstigen Ehrungen 

 
 
Verantwortlicher Stadt Ahlen 

Westenmauer 10 
59227 Ahlen 
Telefon: +49 2382 / 59 - 0 
Telefax: +49 2382 / 59 - 465 
E-Mail: rathaus@stadt.ahlen.de 
Internet: www.ahlen.de  
 

Verantwortlicher 
Fachbereich/Gruppe 

Stadt Ahlen 
Fachbereich „Bürger- und 
Personalservice, Organisation“ 
Gruppe 1.1  
Westenmauer 10 
59227 Ahlen  
E-Mail: sitzungsdienst@stadt.ahlen.de  
 

Kontaktdaten 
Datenschutzbeauftragte/r 

Carsten Rheker 
-Datenschutzbeauftragter-  
Westenmauer 10 
59227 Ahlen 
Tel: 02382/59 - 795  
Mail: datenschutz@stadt.ahlen.de 
 

Zweck der 
Datenverarbeitung 

Bearbeitung von 
Ordensangelegenheiten und sonstigen 
Ehrungen verdienter Persönlichkeiten 
 

Rechtsgrundlagen für die 
Datenverarbeitung 

- Gesetz über Titel, Orden und 
Ehrenzeichen, Statut des 
Verdienstordens der 
Bundesrepublik Deutschland 
bzw. die dazu erlassenen 
Ausführungsbestimmungen 

- die ordensrechtlichen 
Bestimmungen und 
Ordensstatute des Landes NRW 

- Satzung zur Ehrung von 
verdienten Persönlichkeiten in 
der Stadt Ahlen 



- freiwillig mit Einwilligung 
 
Es besteht das Recht, eine abgegebene 
Einwilligung jederzeit zu widerrufen, 
ohne dass die Rechtmäßigkeit der 
aufgrund der Einwilligung bis zum 
erfolgten Widerruf erfolgten 
Verarbeitung berührt wird. Die 
Einwilligung ist gegenüber der Stelle 
zu widerrufen, gegenüber der die 
Einwilligung zuvor erteilt wurde 
(Artikel 7 Absatz 3 DSGVO). 
 

Empfänger oder Kategorien 
von Empfängern der Daten 

Empfänger regelmäßiger 
Datenübermittlungen: 

- Übergeordnete Behörden 
- Referenzpersonen/Vereine/ 

Verbände im Rahmen der 
Recherche 

- Interne Weitergabe innerhalb der 
Stadt Ahlen soweit dies durch 
eine Rechtsvorschrift erlaubt ist 
bzw. die Zweckverbindung der 
Datenerhebung bleibt 

- Sofern wir Dritte mit der 
Verarbeitung von Daten auf 
Grundlage eines sog. 
„Auftragsverarbeitungsvertrages“ 
beauftragen, passiert dies auf 
Grundlage des Art. 28 DSGVO 
 

Datenübermittlung an ein 
Drittland oder eine 
internationale Organisation 
 

Keine 
 

Dauer der Speicherung oder 
Kriterien für die Festlegung 
der Speicherdauer 
 

Nach KGSt-Aufbewahrungsfristen bzw. 
Erledigung des Anliegens. 

Pflicht zur Bereitstellung 
von Daten 

Siehe Rechtsgrundlagen für die 
Datenverarbeitung 
 

Rechte der betroffenen 
Person 

Jede von einer Datenverarbeitung 
betroffene Person hat nach der 
Datenschutzgrundverordnung 
insbesondere folgende Rechte: 
 



a) Auskunftsrecht über die zu ihrer 
Person gespeicherten Daten und 
deren Verarbeitung (Artikel 15 
DS-GVO) 

b) Recht auf Datenberichtigung, 
sofern ihre Daten unrichtig oder 
unvollständig sein sollten (Artikel 
16 DS-GVO) 

c) Recht auf Löschung der zu ihrer 
Person gespeicherten Daten, 
sofern eine der Voraussetzungen 
von Artikel 17 DS-GVO zutrifft. 
Das Recht zur Löschung 
personenbezogener Daten 
besteht ergänzend zu den in 
Artikel 17 Abs. 3 DS-GVO 
genannten Ausnahmen nicht, 
wenn eine Löschung wegen der 
besonderen Art der Speicherung 
nicht oder nur mit 
unverhältnismäßig hohem 
Aufwand möglich ist. In diesen 
Fällen tritt an die Stelle einer 
Löschung die Einschränkung der 
Verarbeitung gemäß Artikel 18 
DS-GVO 

d) Recht auf Einschränkung der 
Datenverarbeitung, sofern die 
Daten unrechtmäßig verarbeitet 
wurden, die Daten zur 
Geltendmachung, Ausübung oder 
Verteidigung von 
Rechtsansprüchen der 
betroffenen Person benötigt 
werden oder ei einem 
Widerspruch noch nicht 
feststeht, ob die Interessen der 
Meldebehörde gegenüber denen 
der betroffenen Person 
überwiegen (Artikel 18 Absatz 1 
lit. b, c und d DS-GVO). Wird die 
Richtigkeit der 
personenbezogenen Daten 
bestritten, besteht das Recht auf 
Einschränkung der Verarbeitung 
für die Dauer der 
Richtigkeitsprüfung. 



e) Widerspruchsrecht gegen 
bestimmte Datenverarbeitungen, 
sofern an der Verarbeitung kein 
zwingendes öffentliches 
Interesse besteht, das die 
Interessen der betroffenen 
Person überwiegt und keine 
Rechtsvorschrift zur 
Verarbeitung verpflichtet (Artikel 
21 DS-GVO). 

 
 
 
Beschwerderecht 
 
Jede betroffene Person hat das Recht auf Beschwerde bei der 
Aufsichtsbehörde, wenn sie der Ansicht ist, dass ihre personenbezogenen 
Daten rechtswidrig verarbeitet werden. Die Aufsichtsbehörde in dieser 
Angelegenheit ist die Landesbeauftragte für Datenschutz und 
Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen, Kavalleriestraße 2-4, 40213 
Düsseldorf, Telefon 0211/38424-0, E-Mail poststelle@ldi.nrw.de, Internet 
www.ldi.nrw.de. 


